






J Deribu S loel le
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J J J

n/ Fonig in Kreuſſen/ Marc

“S Hertzog/ Burggraff zu Nurnberg Furſt zu. Halberſtadt/ RNinden Camin Wenden/ Schwerin Ratzenburg und ddoerßL Graff zu Hohenzollern/ Ruppin der MNarck Ravensberg Hohenſtein Tecklenburg Lingen/ Schwerin Buhren

 ee rereervoeret vr 4 νrrr  ν vr vνâvæaalehnten io wie ſie in der Ordnung in denen Lehn Brieffen geretzet werden muſſen deutlich zu benennen auch darauf der Auſetzung eines lermins zur Belei—
ing von linierer Magdeburgiſchen Regierung zu gewarten. Jm ubrigen aber haben Unſere Vaſallen und LehnLeute des Hertzogthums Magdeburg und Graff
hafft MNanßfeld Magdeburgiſcher Hoheit ſich mit denen zu entrichtenden LehnGeldern mit dem forderſamſten parat zu halten/ und dieſelbe hiernechſt in guten

id unabgeſetzten  oder? zu bezahlen auch zugleich eine Quittung init einzugeben uber die LehnGelder/ ſo ſie entrichtet/ als Unſers in GOtt ruhenden Herrn

d Magdeb
aters Majeſtat Dero LandesRegierung angetreten. Wornach ſich Unſere Vaſallen und Unterthanen des Hertzogthums Wdagdeburg und Graffſchafft Manß

r Spree den 2o. Martu 173.

Wriderich Milhelm.

urgiſcher Hoheit eigentlich zu achten. Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Unterſchrifft und auffgedrucktem Koniglichem Jnſiegel. Colln an

L.N. v. Printzen.












	Wir Friderich Wilhelm von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu Brandenburg ... Entbiethen denen Fürsten, so von Uns und Unserm Hertzogthum Magdeburg einige Lehne haben, ... Unsere Gnade und Gruß, und fügen denenselben hiermit zu wissen, daß, ob es Uns zwar, nach Ableben Unsers ... Vaters Majestät, ... eine besondere Consolation würde gewesen seyn, ... die allgemeine Landes-Huldigung von Unserm Hertzogthum Magdeburg ... einnehmen können ... Weil Wir aber aus bewegenden Ursachen ... gerne sehen möch
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